
-ZF- ÄmlMllll zur Laibllcha ZMmg H<
Grkeuutn i f t .

Das k. k. Landesgericht Wien in Strafsachen
erkennt kraft der ilim von Sr. k. k. Apostol. Maje-
stät verlichcmn Amt^^cwalt über Antrag der k. k.
Stciatsanwallsch.n't. oaß dcr InHall des in Nr. 00
des „Wanderer" vmn l . März 1805 enthaltenen
Aufsapcs «Ein Kapitel vom Teufel und Tenfels'
Glaulieli" das Vergehen der Beleidigung einer ge«
schlich anerkannten Kirche nach §. 303 Et. G. V.
begründet n>^ verbindet damit das Verbot der wei»
teren Vcrbrcilung nach 8- 30 P. G.

Die mit Prschlaq belegten Ercmplare sind nach
§. 37 P. G. zn uernichtcn.

Wien, den 18. April 1865.
Der k. k. Landesgerichts-Präsidcnt:

Bosch an inp.
Der k. k. Nalhssekrctär:

T h a l l i n g e r mp.

( l«0—2) Nr. 447U.

Kundmachung.
Mi t Beginn des diesjährigen zweiten Schul,

semesters kommt der zweite Platz dcr Mathias
Sluga'schcn Studcntenstistung jährlicher 77 st.
84 kr. öst. W. zur Besetzung.

Auf den Genuß dicscr Stiftung haben
Studircnde aus der Verwandtschaft des Stif-
ters und in deren Ermanglung solche, welche
aus der Nachbarschaft S t . Johann des Täufers
zu Zauchen gebürtig, endlich die Kraincr über-
haupt sind, den Anspruch.

Daö PrasentationSrccht zu dieser, vom
Gymnasium angefangen auf keine Studienad-
theilung beschränkten Stiftung wird von den
nächsten Verwandten des Stifters ausgeübt.

Die Bewerber um diesen Stifcungsplatz
haben ihre mit den vorschriftsmäßigen Doku-
menten, als: drin legalen Stammbaume, Tauf-,
Impfung^ , Dürstigkeitö' nnd Studien-Zeug»
nissen versehenen Bittgesuche

b is l 2 . ' M a i l. I .
nn Wege der vorgesetzten Studien-Direktion
l)icl)er zu überreichen.

H. k. Lcmdesbchördc für Kram.
Laiback am 2U. April 1865.

Konkurs-Ausschreibung.
Vom l . Mai l8U5> angefangen ist das

38. Kaiser Ferdinand'sche Handstipcndium im
Iahrcseltrage von U>5 si. öst. W, in Erledi-
gung gekommen.

Zum Genlifsc sind berufen Studirende von
der l . Grammatikalklassc angefangen durch alle
Studienabtheilungen ohne Unterschied, und zwar
ans Inncrö'sterreich gebürtige und unter gleich
würdigen vorzugsweise geborne Kärntner.

Diejenigen, welche sich um dieses Stipen-
bewexbcn wollen, haben ihre dießsälligen Ge.
suche, belegt mit dem Tauf- und Impfungs-
scheine, dann den Armulhü- und Studienzcugnisscn

b i s 2U. M a i l^«5
im Wege der vorgesetzten Schul« oder Stu-
dien-Direktion anher zu überreichen.

K. k. Landesbchördc.
Klageiifur^am l5. April 1865^

( l 3 l — 2 ) " N r . 474«.

Konkurs-Verlautbarung.
I n der Pfarre Altura im politischen 3)c«

zirke Pola in Istrien ist an der dort neu er<
richteten Trivialschule die LehrerSstelle zu besetzen,
mit welcher ein Gehalt von 30U st., Natural»
quartier im Schulgcba'ude und dcr Bezug von
»2 Klafter Holz zur Vcheitzung de5 Schul,
zimmers verbunden sind.

Der Gemeinde Allura steht das Prasen-
tationsrecht zu.

AU fällige Bewerber haben ihre mit dem
Lchrfähigkeitsdckrcte, mit den Zeugnissen ihrer
untadclhaften moralischen Aufführung, ihrer ge-
sunden Körperbeschaffcnheit, und der Kenntniß
der slavischen, der italienischen und allfallig auch
der deutschen Sprache

b ' s 3 l . M a i d. I .
beim Gemeindevorstande in Altura einzureichen.

(13«—,) Nr 254 prä».

Edikt.
Beim k. k. Landes.qcricht Klagcnfurt ist

eineOffizialsstelle mit dem Gehalte von 63l) st., im
Vorrückungsfalle von 5^5 si. eventuell eine Accc.
sistentenstelle mit dem Gehalte von 42U st.
oder 3«? st. 50 kr. zu besehen.

Bewerber haben ihre Gesuche
bis 53. M a i l. I .

beim Präsidium zu überreichen.
Vom Präsidium des k, k. Landcsgerichteö

Klagenfurt an, 2Ẑ . April «865.
(,2i>—») N l . l««7

Kundmachung.
Bei dem k. k. Landesgerichte in l̂ aibach

ist die systemisirte Stelle des Hilfoämler-Direk-
tors mit dem Iahrevgehalte von !<>5,(> st, ö. W
zn besetzen. Die Bewerber um diese Stelle
wollen ihre gehörig belegten Gesuche binnen

v i e r W o c h e n ,
vom Tage der dritten Einschaltung dieses Edik-
tes in daS Amtsblatt der Wiener Zeitung an
gerechnet, bei dem gefertigten Präsidium im vor»
schriftsmäsiigen Wege überreichen.

Vom k. k, ^'andcSgerichts.Präsidium.
Laibach am l9 . April »865.

(135 — I ) Nr. 3>5prii8.

E d i k t .
Bei dem k. k. Landesgerichte Graz ist eine

Landtafel - und Grundduchdircklions-Adjunkten-
stclle mit dem jährlichen Gehalte von 63U st.
und dem Vorrückungsrechte in die Gehaltsstufe
von 735 st. zu besetzen.

Die Bewerber um diese Stelle werden
aufgefordert, ihre gehörig belegten Gesuche

b i n n e n 4 W o c h e n
vom Tage der dritten Einschaltung dieses Ediktes
in daö Amtsblatt dcr Grazer Zeitung bei dem
Präsidium des k. k. Landesgenchtes Graz vor-
schriftsmäßig zu überreichen.

Graz am 21. April !8«5.

( l32—2)

Kundmachung.
Am « . M a i l . I . I6U5, um !«» Uhr

Vormittags, wird beim Laibacher Vcrpstegs-
Magazin die öffentliche Versteigerung von
l5 <M0 Stück Säcken mittelst schriftlicher Offerle
stattfinden.

Näheres hierüber in Nr. 95 dieser Zeitung.
K. k. Mllitac.Velpflcgs.Magazins-Verwaltung.

Laibach am 18. April l«(>5.

(»26—3)

Kundmachung.
Wegen Sicherstellung deS Brennholz »Be-

darfeS im SubarrendirungSwege für die Sta-
tion Laibach auf die Zeit vom l . November
l865 biS Ende April I8V«, wird

am 5. M a i !8«5,
Vormittags IU Uhr, in der Kanzlei der k. k.
VerpstcgS, Magazins-Verwaltung zu Laibach
eine öffentliche Lizitation mittelst schriftlicher
Offerte stattfinden.

NähereS über diese Behandlung in dcr
in Nr. 8tt dieser Zeitung enthaltenen Kund«
machung.
K. k. Milltar.Wcrpflcgs.Magazins.Verwaltung.

Laibach am »2. April l«65.

(8,<»-3) Nr. 244».

Kundmachung.
Der nächste dicßjährige Jahrmarkt beginnt

am Montage den I . M a i l8N5.
Dieß wird mit dem Beifügen kundgemacht,

daß auf den Vichmarkt nur einheimisches, d. i5
kraimsches Groß- und Kleinhornvieh, welches
mit den vorgeschriebenen Vieh - GesundheitS-
Zeugnissen versehen sein muß, zugelassen wird.

Stadlmagistrat Laibach am 2 l . April lk«5.

^ZF^ MMgenMtt zur LMacher Zeitung. H,
(823-1) Nr. 1184,

Grekutive Fcilbietung.
Von dem k. k. Vezilkslinite Liltai,

alö Gericht, wild liiemit bekannt gemacht:
Eö sei nbcr daS Ansnchcn des Martin

und dcr Frazi^ka Ponschc uon Liiibnch.
gegen Herrn Martin Imicigaj uon TrcL-
nil) lvc^en, ans dem Urtlicilc ddo. 10.
In l i 1864, Z. 10867, schl!ldi'aer^25 ft.
ö. W- «. l'- ^. in die exekutive öffentliche
Versteigerung der, dem Lebern gehöri.
gen. im Gliindlnichc dcs Gntcö Geschicp
^ul' Url'.-Nr. 4 vorkommenden Ncalilät
smnmt An< nnd Z»gehör im gerichtlich
erhobenen Schahnngömerthe uon 905 fi.
u»,d der gepfändete!! Fnhlüissc im Schäz-
zul'üSwMhc pr. 39 fi. 42 kr. öst. W.
^wilNget. m,d znr Vornahme derselben
"lei IcilbiclnngS'TagsntzilNgen ans den

29. M a i ,
26. I n n i nnd
29, I n l i 1865.

l'desmal Vormittags nm 10 Uhr, in loco
° " Nealltat mit dem Anhange bestimmt

worden, daß die fellzubietende Realität so-
wie die Fährnisse mir bei dcr lehten
Fcklbietnng auch nnter dem Schähnngö-
werthc au den Meistbietenden hintangege-
den werden.

DnS Schlihungöprotokol!, der Grnnd.
buchsextrakt nnd die Lizltationsl'cdingüisse
köiiuc» l>ci diesem Gerichte i» den geiröhn»
lichen Amtöstnnden eingesehen werden,

K. k. Bezirksamt Llltai, alS G.ncht,
am 2. April 1865.

(777—2)' Nr '^579^

En'kutive Feilbietnng.
Die in der Exekutioussache deS Hrn.

Emil Iomdart gegen Martin VcUe î ow.
305 fi. 56 kr. o. 8. «. mit Vescheioe
vom 27. Dezember 1864, Z. 10096
auf dm 29. l. M. nnd 2. Mai l. I .
angeordneten Feilbietilngs-Tagsatzungen
werden für abgehalten mif sich beruhen
gelassen, und hat es l»ei der ans den

6. J u n i l. I .
ansseordueten dritten crekntiuen Ncalfeil'
dictungötagsahunu mit Veibehalt des

Ortes nnd der Stunde nnd mit dem
-orlgen Anhange das Verbleiben.

K. k. städt. beleg. VezirkSgerichl
Ntnstadll, am 27. März 1865.

(778 -2 ) Nr. 2584.

Grekutive Feilbictung.
Die in der ErclulionSsache des Hrn.

Il l l ius Iombart gegen Josef Gorjmiz von
Suhadoll M o . 158 fi. 58 kr c. 8. o. mit
Acscheidc vom 7. Jänner 1865, Z, 72,
"i'f dcn 4. April nnd 8. Mai l. I . anbe.
räumten Feill'ietuugstagscchnngen wer-
c'tn für abhalten anf slch btruhcn ge>
lassen, und hat es bti der auf den

12. J u n i l. I .

angeordneten drillen ercknlivtn Ncalfeil'
l'ielilugstagsatMg mit Veil'chalt des
Ortes und der Stunde und mit dem
uorigcn Anhange das Verbleiben.

K. k. städt. dcleg. Bezirksgericht Neu>
siadtl, am 27. März 1865.

(779—2) Nr. 2583.

Crekutive Feilbittung.
Die in der Erelntionssache des

Herrn ^Julius Iomdart gegen Ma-
thias (5ndouan von Suhadoll pclu.
142 fi. 89 kr. c. 8. c. mit Bescheide ddo
27. Dezember 1864, Z. 10100, auf den
24. April nnd 8. Mai l, I . mcheraum.
ten Fcilbietungs.TagsatMgfn werden
fur abgehallen anf sich beruhen gelassen,
u»d hat es bei der auf den

12. J u n i l. I .
angeordneten drillen erekutiven Nealfeil.
biltunMagscitMig mit Veiblhalt des
Ortes nnd dcr Stunde und mit dem
vorigen Anhange das Verbleiben.

K. k. städt. beleg. Bezirksgericht Neu»
stadtl, am 27^ März 1865.

^ 6 - 3 ) ' ^ Nr72656. '

Erckuttve Feilbietuna.
Von dem l . l . Vezirksamte Gottschee.

als Ger.cht. wud hiemit bekannt gemacht-
Es sei über das Ansuchen des Johann

und der Magdalcna Hullcr vonKleltldorf.
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durch Hrn. Dr. Wcnedikter von Gottschcc,
gegen Josef Glicbe «on Niegrl wegen,
aus dem Urlhcile ddo. 30. November
1863, Z. 7057, schuldiger 130 fi. S. W.
o. 8. «. in die erekutiue öffentliche Ver«
steigerung der, dem Lehtern geborgen,
im Grnndbnche der Herrschaft Gottschcc
l<lili lom. 29, Fol. 104 uorkommcnoen
Realität im gerichtlich erhobenen Schäz»
zungZwcrthe von 60 fi. öst. W. gc<
williget, und znr Vornahme derselben
die Termine zur exekutiven Fellbietungs'
Tagslißnng auf den

30. M a i ,
4, J u l i und
3. Augus t 1865.

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im
Amtssitze mit dem Anhange be<
stimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nur bei der lehten Feilbietnng
auch unter dem Schäyungswerthe an den
Meistbietenden hintangegehen werde.

Das SchähungöprotokoU. dcr Grnnd«
buchöMrakt und die Lizttationsbedingliissl
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtsstnnden eingesehen werden.

5l. k. Bezirksamt Gottschee, als Ge^
richt, am 12. April 1865.

(787—3) Nr. 2566.

Grekutive Fcilbietung.
Von dcm k. l, Vezlrksamle Gotlschce.

als Gericht, wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des C. A.

Cornizer von Vrod, durch Hrn. Dr.
Wenedikter von Gottschee. gegen Agnes
Tscherne von Vaß Nr. 21 wegen, aus
dem Zahlungsaufträge sde. 2. Dezember
1864, Z. 7754, schuldiger 491 fl. 40 kr.
ö. W. o. ». c. <n die exekutive öffentliche
Versteigerung der, der .̂'eßtern gehörigen,
im Orundbliche der Herrschaft Kostcl t>ul»
<̂»»n. l . , Fol. 133^,', vorkommenden

Realität im gerichtlich erhobenen Schäz-
zliugswerthe von 660 ft. öst. W. gewilli-
yet, und znr Vornahme derselben die
Termine zur exekutiven Ftlldietungstag»
sahung auf den

30. M a l ,
30. J u n i und

1. August 1865.
jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im
Amtssißt mit dem Anhange bestimmt
worden, daö die feilzubietende Realität
nur bei der leßten Feilbielung auch nn-
ler dem Schäyungsweilhe an den Meist'
bietenden dinlangegebcn werde.

Das SchätzungsprotokoU. der Grund«
bnchsejtrakt und die Lizitationsbedingnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtöstundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Gotlschre. als Gc»
richt, am 7. April 1865.

(791^3) Nr. 1315.

Grckutive Feilbietung.
Von 5em k. k. Vezirksamte Feistriß,

als Gericht, wird hiemll bekannt gemaä't:
Es sei über das Ansuchen d,s Karl

Premrou als Zessionär des Valentin
Vergozh vo>, Aoelsbcrg. gegen Anton
Knafelz von Sagorje wegen schuldiges
48 st. öst. W. «. ». c. in die erelnliue
öffentliche Versteigerung der, dem Leplern
gehörigen, im Grundbuche nli Prem «ud

Urb.'Nr. 6 vorkommenden Realität im
gerichtlich erhobenen Schäßungsnimhe von
2413 fi. öst. W. gcwilligrt. und znr Vor-
nahme derselben die Feilbietungslagsaz,
zungen auf den

12. M a i .
13. J u n i und
12. Inli l. I..

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in hiesigen
Amtölokalc mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
beider letzten Fcilbietung auch unter dcm
Schätzungswerts an den Meistbieten-
den hintangegebcn wcrde.

Das SchäßnngsprolokoU, der Grnnt»
buchscxtrakt und die '̂lzilationsbediügnissc
kölincn bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtsstnnoen eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Feistritz, als Gericht,
am 18. März 1865.

(793-3 ) Nr. 1153

Grekutive Fcilbictung.
Vom k. k. Bezirksamte Nadman'.5s<

dorf, als Gericht, wird hiemit bekannt
gemacht:

Es habe die ckckut>ue Feilbietung
des fiir Johann Nel.'pc in Seebach auf
rer dem Johann ^omar von Untergör.,
jach Haus'Nr. 38 gehörigen, im Grund'
l'iiche der Herrschaft Vcldcs .̂ ul» Urb.«
Nr. 656 vorkommenden Realität mit«
telst der Einantwortungsurkunoe vom
29. Juli 1845, Z. 2321. haftenden Ka>
pitals pr. 620 ft. öst. W. sommt Nc-
benrcchtcn wegen, ans dem gerichtlichen
Vergleiche vom 22. Juni 1864. Z. 2274.
der freiheitlich von Zois'schen Gewerkschaft
in Seebach schuldiger 26 fi. 22 kr,
öst. W, c). ». 0. bewilliget, uno zu deren
Vornahme die Tagsatzungen auf den

2. M a i.
2 ' J u n i und
3. J u l i d . I . ,

jedesmal Vormittags 9 Uhr. in dieser
Gcrichtskanzlei mit dem Beisätze ange.
oronct. daß d>e fcilzndictende Kapitals,
forderui'g nur bei der letzten Ieilbie«
tnng auch unter dem Nemnvcrthe an
den Meistbietenden hintangegeben, für
deren Nichtigkeit llnd EiiNninsslichleit
nicht gelmftet, und daß der Mcistbot
sogleich zu Gerichtshalldcn zu erlegen
sein werde.

K. k. Bezirksamt Radmannsdorf,
als Gericht, am 23. März 1865.

(794 -3 ) Nr. 1090.

Erekntive Feilbietuttq.
Von dem k. k, VtiirkSamte Nadmaims'

oorf, als Gericht, wird hiemit bckannl
gemacht:

Es sci über das Ansuchen des Hrn.
Simon Pedarz. Pfarrer von PcldeS noin
rcr Pfarrkirche St, Marlini in VelreS
gegen Thomas Rogazh von Vcldes we»
gen. aus dem gcrichllichen Vergleiche
vom 8. April, ausgefertigt 20. Dezem«
ber 1861. Z. 1128. schnldiger 105 fi.
öst. W. <:. », <-. in die eicellltive öffentliche
Versteigerung der, dem Lehlcrn geböri«
gen, im Grllndbnche der Herrschaft Vcl<
des kul) Urb.'Nr, 478 vorkommenden
Realität sammt An- und Zngchör im
gerichtlich erhobenen Schü'tznngswerthe

von 1929 fl. 0. W. gewilliget, und
znr Vornahme derselben die Fcilbictungs«
Tagsatznngcn anf dcn

5. M a i ,
6. J u n i und
6. J u l i 1865,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hier«
gcrichls mit dem Anbange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realitäl
nur bei dcr letzten Feilbictnng auäi un«
lcr dem Schätznnggwerthc an den Meist,
bietenden hintangegebcn werde.

Das Schatzunggprotokoll, der Grund,
buchöextrakt und die LizitationSdcdingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
üchcn Amtsstunden eingesehen werben.

K. k. Bcziils^mt Nadmannsdorf, als
Gericht, am 17. März 1865.

(795 -3 ) ' Nr. 983.

Grekutive Feilbietullg.
Von dem k. l. Bezirksamt? Nadmanns

dors, als Gericht, wird hiemit bekannt
gemacht:

ES sei über das Ansuchen des Obcr-
vcrwesamtcs dcr Josef Freih. von Die-
trich'schcn Vellastmasse in Neum.nktl, zu
Handen des Herrn Dr. ^'ovlo Toman
in Nad>nannsdo:f. gegcn Herrn Johann
Nova? von Steinl'uchcl wcgcn, aus dem
gerichtlichen Vergleiche ddo. 24. Sep.
tember 1864. Z. 3496. schnldiger 522 ft.
57 kr. öst. W. c. ». <:. in tic erckntiuc
öffentliche Versteigerung dcr, dcm ^chtcrn
gehörigen, im Grnndbuche dcr uornia«
iigcn Herrschaft Nadnüinnsdorf >u!)
Post.-Nr. 1 l , 123. 215, 236, 342.
410 und 5ul) Nktf.'Nr. 645jc>. Fol, 239
uorkolmmnden Realilät sammt An- und
Zugchö'r im gcrichtl'ch crhol'cncn Schäz-
zun^swcrtbe von 3262 fi. ösl. W. gc-
wiUiget. und zur Vornahme derselben
die Feill'lelungülagsatzungcn auf dcn

2. M a i .

2. J u n i und
3. J u l i 1865.

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr. hier«
gcrichts mi l dcn, Anhaute l»cslim,»l wor.
ocn, daß die frllulbirtcndc Rcalilät
mir bei der letzten FcÜbictung auch unter
ocm Schätznligswerthe an dcn Meistbie-
tenden l'mtangcgfbcn wcrde.

Das SchcitznngsprolokoU, der Grund«
buchsexklrakt und die ^!tallon-?bedinq!!!ssc
können bei diesem Gerichte in drn gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K ! Bezirksamt Nadmannsdorf. als
Gericht, am 9. März 1865.

(799-3 ) Nr. 928.

Grekutive Feilbietuug.
Von dem k. k. Vezirksamlc Möliliüg.

als Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das A»suchen des Hcrn'

Ichlinn Kapelle von Mötll ing, gcgcn
Gcorg Uranizhar vo» Mottling wcgcn.
ans dem Vergleiche vom 22, In l i 1862.
Z. 2827 . schuldiger 400 fi. öst. W.
«. 5. <:. in tie exekutive »"ffenlliaie Ver-
steigerung der, dem Llhtcrn gehörigen,
im Grundbnche der Stadlgilde Mötlling
->ul» Ek. «Nr, 184, 314 und 791 vor«
kommenden Realitäten im gerichtlich er«
dobenen Schätzungswerthe von 605 fi
öst. W. gewilliget, und zur Vornahme

derftlben die drei FeilbiellmgstagsatM
gen anf den

19. M a i .
19. J u n i und
21. I n l i 1865,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in tB
Gerlchtskanzlci mit dem Anhange be!M
worden, daß die feilzubietenden Nealilaü'
nur bei dcr letzten Feilbielnng auch »̂
ter dem Schaynügswcrthc an den M '
bictcnocn hinlangogcbcn werden.

Das SchätznngSvrotokoll. der Gruf
bnchsertrakt und die Lizitationsbcdin^
können bci diesem Gcrichtc in den gelri'
lichen Amtsstnndcn ciiigesehcn wcrl>l

K. k. Bezirksamt Mottl ing. alS
richt, am 3. Februar 1865.

(800-3) NrTÄ

Grekutive Feilbietuug.
Von dcm k, k. Bezirksamt? Mö'tB

als Gericht, wird hicmit brlannt gcmall
Es sei über daö Anstichen des H<>

Johann Kapelle von Mottling als I
sionär des Josef Vogrin von^Obcrloft
gsgen Johann Derganz von Vlntsl«'
wegen. a»s den» Vergleiche vom 18,^
bruar 1861. Z. 3206. und dcr ^
vom 5, Mai 1863, schuldiger 62 st. '7i>'
öst. W. (,-. 5. <:. in dic exekutive öß',
Iiä,e Versteigerung dcr. dem i.'ctz!er»',,
hörigen, im Grnndbuche der Hrrrs^
Krnpp 5nli Cnr.'Nr. 294 vorkomn^
den Realität im gerichtlich erhol"^
Schätzungswerlhc von 834 fi. öst. ^
gewiUigct. nud znr Vor?ml!mc dcrscll̂ ^
dic drci Fcilbictliugslags.itznngc» ans ^'

22. M a i ,
23. J u n i und
24. J u l i d. I . ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. i» d"
scrGcrichtclkauzlci mit dem Anhanges
stimmt worrcn., daß die fciNnluclc»^
Realität nur l>ci der letzten 3 " " " " " " '
anch nnlcr dcm Schätzungswcrlhe an '̂
Mcistbietelidc» hmlangcgcbcn wcvdc.

Das Scha^liu^spr'owkoll, dcr GrM
dllchSl>tralt und dic ^!zilat!onsl)cd^'
nisse können bci diesen. Gerichte ^
den gewöhnlichen Amlöstnndeu eingesc^
werden.

K. k. Bezirksamt Mottling, als G''
richt, am 1. Februar 1865.

( 8 1 2 - 2 ) Nr. 1!)^'

Gdikt.
Vom k. k. BcziikSamic Planma.^

Gcrichl, wird mit Beziehung auf ^
E^ikt vom 25. Februar l. I . Z. ^
hiemit hckamit gemacht:

Es sei über Ansuchen des H ^
Amon Moschek von Planina. Efel»',
onüführers gcgcn Herrn Anto'li S»^
von Unlciloilsch, Erekuten dic nlil ^
oicßgerichllichen Bescheide vom 25. ^
bruar 1865, Z. 851, angeordnete ^
kntiuc dritte Fcilbiclnnn der dem i.'^
ren gehörigen Realität anf den

27. J u n i !. I .
mit Beibehaltung des Orlcs. dcr S t ^
uno mit dcm vorigen Anhange l't>l
tragen worden.

K. k. Bezirksamt Planina, als ^
richt, am 9. April 1865,

Ü l l k 5 l ^ N ^ t l l l ^ l Sta»t«f°nb« ^fragt und grWenthcilö sowic Gnlndciitlqstlmgö'Obligatioilcll und 18«0ol.- Üosc um ' / , . bi« V.."/. h^hor, l«61cr stiegen um '/,»'/«- Voil 3 " ^ ' ^

3 « ' Papieren stiegen Credit - und Vanl - Acticn um 2 f l . nnd dic Mehrzahl dcr andercu Galtiulnru um 7, ft. Fremde Wechsel und Comptautcu bliebeu mwcriiudcrl. l I

dcn 2«. April. knapp. Umsatz ohne Belang. _____^_ —
«effentliche Schuld.

^. »t« Ktaale, (sür 100 st.) V,l> Waar,
I n üfterr. Wälinmg . zu 5V. 57.40 67.5>0

dcttc, rilckzahlbllr V. „ 98.— 98.50
detto detto '/. von 1866 ^7.^5 97.50
dctto rückzahlbar liou 1864 89,90 90. -

Vilber-Anlchen von 1864 . . «0.80 8 1 . —
Nat.-An!, mit Iän-lZoup. zu 5'/« 75.7l» 75 85

„ .,. ,. Ap r . Coup. „ 5 „ 75.75 75,85
Vletalliquts . . . . „ 5 ,. 71.80 71,00

dllto mit Mai-Eoup. . „ 5 „ 72,— 72,10
dctto ,. 4z,. 64 25 N4 75

« i t Ve'-los. v. 1.1839 160 75 ,61.25
, .. 1854 8 8 . - 88.25

,. ,. „ i860 zu 500 fi. l'4.65 94.75
, I860 ., 100,, 57.M 97.50
„ .. .. 1864 „ ., „ 69.10 89.20
„ „ ,. 1864 „ 50 „ —.— —.—

Vo'llL'Reutcull!). zu 42 I.. «u«ls. 17.75 18.25
^ "»r Hronlänvtr (für 10« ft.)

Nleder-O.st.rrc.ch . . ^ 5°/. 88.75 89.25
Ober-Oesterreich . . '.. 5 ^ 97 . ^
Valzburg 5. . 9 1 . . . » 2 -

Vühm,n . . . . zu 5°/« 92.— 93...
Stticl!i!.,.ssärnt. u.Klai«, „ 5 . , 88.50 89.—
'licchllN k> „ 88..» »9,
Schltften . . . . „ 5 „ 30.— 91. -
Ungarn „ ü „ 7^.65 75 —
Temlscr-Vauat . . .. 5 „ 72,50 73.25
.static!, und Slavonis» „ b „ 74.50 75 50
Wal!^i,n . . . . „ 5 „ 74.70 '/5.—
Sicb.nbürg.» . . . „ 5 ,. ^0,50 7 1 . -
Bukowina . . . . „ 5 .. 7050 71.
Una .m. t>. P.-C. 1867 „ 5 „ 71.1« 71,6C
Tcm.B.m.d. O.-<5.1867„ .') , 70.90 71.10
Vtnetianischl« Änl. 1859 .. 5 ., 96 - 9 4 . -

Ak t i en (pr. Stücl.)
Nationalbank 800. 8 0 2 -
Krtoit-Anslalt zu 200 si. ü. W. 185.30 185.50
N. ü. Escom.-Gls. z. 500 st. ö. W.5?<:,— 577. -
K. sserd.-Nl'rdk'. z.1000fl. V. M.1787-1789...-
G.-l5.-G.z.200 fl. CM. 0.500Fr. 187 2s) 187.40
Kais. Ms.- Vahn zu 200 fi. ( i N . 135.50 135.75
Süd.-nordd.Nerb,V.2N0 ., „ 123.75 124.—
Süd. Staats-, loolbard.-vtnct u.
«ntr.ital.<3is.200si ü.W.500Fr.235— 237 . -

Ozl..starl-Ludw.-V.z.200ll.CM.207.50 207 75
Ocf!.D>.'!!.-Da»N"sch.-G.s. ^ - ^ ^ . » 1 . - 4'.'2. ~
Ol,l'rlc,ch. Lll'yd in Trilst Z " 232.— 234.—
U'i^n. DanN'fn,.-«stc,.500fl.ü.W 4l,5 — 4i<».—
Hefter Ktttenlrsickt . . . . 368.— 372.—
^,,l»n. WlNb^h» zu 200 si. . 167— 167 25
Thcif^'ahn-Äkiisn z'.l 200 Ü. C. V'.
n,. 1^0 ss. (70"/.) (5m,al,I»nq 1<l7.— —.—

Ungl,-ö. Baiil. ,;u 200 sl. Ü. W. iu
Silber(20Pf.St.) m 307» Eiuz. 8^.— tts.ös/

P fandbr ie fe (,ür 100 fl.)
National-l 10j äk,lige v. I .
bank aus ^ 1857 zu . 5°/« 102.50 103.-
(5. Äl. ) v.rlus^ne 5 „ 92.— 92,30

Natioimll'. auf ö. W ucrloSb. 5 „ 87 85 87.95
Un^. Äod.-Krcb.-Nüss. ,u 5'/, „ 79.75 .80—
Allg. öst. Vodcu-Credit-Austalt

vcrlosbar zu 5°/^ iu Silber 93.— 93.5)
Uose (pr. stück.)

Krco.-«lnst. s. H.u.C<zu100fl.ö.W. 12.V50 125,75
Dl'n.-Dmpfsch.-G.zu100ft.(5>l1t. 85.75 8^.25
Stadium. Ofen ., 40 .. 0. W. 26.75 27.25
(«stcrhazy „ 40 „ ( i .M. 112.50 113 -

Ä5^A
Salm zu 40 st. EM. . 3 1 . - ^ Ä
'^alffy ., 40 27.-- ̂ .^
^lcny „ 40 „ „ . 26.75 ^
St. GcnoiS „ ^0 „ ., . 2 7 . - ^ ' «
Vmdischqiüh ., 20 .. ,. . 17.75 1"'..
Waldftcin ., 20 ., „ . 19.50 ^ ' , ,
.Wnlcvich „ 10 ., „ . 1-1.50 '^,,
it.t.Hofspital,und 10 „ „ . 1l.70 I"'

Wechsel. .„^c<
3 Momttc. weid ^ ,s,,'

Al,ft6l'ur,i sür 100 f!. südb. W. 90,-10 -51
5r,,lllfurta.M. 1<)0sl, dctlo 90.60 >"^
Va'nl'ula. sur 100 iUiarl Vailco 80.30 ^^,>
^.ldo» M 10 Ps. Sterling . 107.80 I ^ ^
Paris, sllr 100 Fr.iüls . . . 42.95 ' '

l 5o „ rK der Gs ldsor te» .^ , .<

K. Mil«z-Dusal.n 5 st. 10 tr. 5 1̂ . ^
Nronn, . . . 14 „ 90 „ N ., " ..
Napo!.mn'b'or . 8 „ 64 ., 8 „ ^ ,,
Russ. Imperials. 8 „ 88 ., 8 „ «.' „
!Ucrci»Sthaler . 1 ., 59;.. l ,. ''' ,̂
Silber . . 105 ., 90 „ 106 „ ->"


